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Antrag des Ausschusses; 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

von der am 10. Juni 1952 durch den Bundestag mit dem Gesetz 
über die Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grund- 
freiheiten erteilten Ermächtigung Gebrauch zu machen und die Zu- 
ständigkeit der Kommission für Menschenrechte nach Artikel 25 
der Konvention und die obligatorische Gerichtsbarkeit des Euro- 
päischen Gerichtshofes für Menschenrechte nach Artikel 46 der 
Konvention in allen die Auslegung und Anwendung dieser Konvention 
betreffenden Angelegenheiten anzuerkennen, jedoch vorbehaltlich der 
durch die Mitgliedschaft der Bundesrepublik in der Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl gegenüber den Mitgliedern dieser 
Gemeinschaft übernommenen sowie durch weitere Verträge ihnen 
gegenüber zu übernehmenden Verpflichtungen, soweit in diesen Ver- 
trägen eine ausschließliche Zuständigkeit der Gerichte dieser Ge- 
meinschaften begründet ist. 

Dieser Vorbehalt darf jedoch nicht dazu führen, daß die in der 
Konvention festgesetzten Rechtsbehelfe der natürlichen Personen, 
nichtstaatlichen Organisationen und Personenvereinigungen nach Art 
und Umfang beeinträchtigt werden. 


Bonn, den 12. Juli 1954 


Der Ausschuß 

für Rechtswesen und Verfassungsrecht 

Hoogen Dr. Wahl 

Vorsitzender Berichterstatter 
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